
Vergütung und Freizeit
Beitrag von „Friesin“ vom 11. August 2015 18:51

ich würde das "Einfache" und das" Komplizierte" genau anders herum sehen:

die Arbeitsbelastung hängt von sehr vielen Faktoren ab, die hier und heute niemand
vorhersagen kann.
In allererster Linie hängt sie -nach der Stundenverteilung- aber damit zusammen, wie du dich
organisieren kannst.
Damit ist es anfangs auch nach dem Ref naturgemäß nicht so weit her. Gehe aber ruhig mal
von deutlich mehr Wochenarbeitsstunden aus, als du jetzt vermutest  . Mit 50 Stunden pro
Woche liegt meine Schätzung eher noch im unteren Bereich, bei voller Stelle.

Einfacher dürfte tatsächlich die Berechnung der Besoldung sein:
Es gibt ja Besoldungsrechner. Und selbst wenn du z.B. dein zukünftiges Bundesland noch nicht
absehen kannst, kannst du ja mal eine worst case und eine best case Rechnung anstellen 

Im Großen und Ganzen würde ich aber nicht unbedingt Dozenten an der Uni als Gewährsleute
für den Lehrerberuf wählen.  Deren Praxiserfahrung im schulischen Bereich ist oft ..... sagen
wir: realitätsfremd

Geh mal an eine Schule, versuche dort ein Praktikum zu machen und rede mit Referendaren
und jungen Kollegen.

1https://www.lehrerforen.de/thread/41091-verg%C3%BCtung-und-freizeit/?postID=369561#post369561
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